
LBV-Terminplan 2024

Mi, 17.01.2024; 19:30 Uhr

VORTRAG: WASSERPFLANZEN ALS BIOINDIKATOREN 
DES GEWÄSSERZUSTANDS VON SEEN
Referentin: Inken Domany
Veranstaltungsort: Gasthaus Binderbräu, Bad Tölz, s.u.

Mi, 21.02.2024; 19:30 Uhr

VORTRAG:  DER SALAMANDER-PILZ BSAL
Referent: Niklas Banowski
Veranstaltungsort: Gasthaus Binderbräu, Bad Tölz, s.u.

So, 10.03.2024; 08:30 Uhr

VOGELKUNDLICHER SPAZIERGANG ZU DEN WASSER-
VÖGELN AM STARNBERGER SEE,  Leitung: Oliver Focks 
Treffpunkt: Bernried,  Klinik Höhenried, Schranke zur 

Einfahrt Kliniksgelände

Mi, 20.03.2024; 19:30 Uhr

VORTRAG:  DAS EBENBERGFILZ UND SEINE RENATURIE-
RUNG, Referent:  Manfred Kinberger
Veranstaltungsort: Gasthaus Binderbräu, Bad Tölz, s.u.

Fr, 22.03.2024; 19:00 Uhr

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Veranstaltungsort: Klosterschänke Dietramszell

Karsamstag, 30.03.2024; 07:30 Uhr

VOGELSTIMMENWANDERUNG IM LOISACH-KOCHEL-
SEE-MOOR, Leitung: Josef Bauer
Treffpunkt: Parkplatz Kristall-Therme trimini, Kochelsee 

Sa, 06.04.2024; 10:30 Uhr

EXKURSION EBENBERGFILZ
Leitung: Manfred Kinberger
Treffpunkt: Kapelle St. Leonhard 

(ca. 1,5 km nördlich von Dietramszell)

Sa, 27.04.2024; 07:00 Uhr

VOGELWANDERUNG ZUM ICKINGER EISWEIHER
Leitung: Wolfgang Konold
Treffpunkt: Parkplatz S-Bahnhof Icking

Fr, 03.05.2024, 18:00 Uhr

SPATZENFÜHRUNG, Leitung: Anton Vogel 
Treffpunkt: Marie-Luise-Schultze-Jahn-Schule, 

Bad Tölz, Alter Bahnhofplatz 7

Sa, 11.05.2024; 09:00 Uhr

NATURKUNDLICHE WANDERUNG: BRAUNKEHLCHEN
Leitung: Birgit Weis, Wolfgang Goymann
Treffpunkt: Großweil, Moosstr. 2, Parkplatz

Mi, 15.05.2024; 19:30 Uhr

VORTRAG: FLEDERMÄUSE – KOBOLDE DER NACHT
Referent: Walter Wintersberger
Veranstaltungsort: Gasthaus Binderbräu, Bad Tölz, s.u.

Bei Gewässerqualität denkt man zuerst an chemisch/physikalische Untersuchungen. Wasserpflanzen 

dagegen geben Auskunft, wie sich die Qualität über einen längeren Zeitraum darstellt. Inken Domany 

kartiert seit vielen Jahren Wasserpflanzen, um Rückschlüsse auf die Qualität von Gewässern zu gewin-

nen.

Bsal ist seit einigen Jahren das Schreckgespenst für Amphibienfreunde. Auch bei uns tauchte die Frage 

auf: "Müssen wir die Schuhe desinfizieren, bevor wir den Amphibienzaun kontrollieren?" 

Niklas Banowski erklärt an diesem Abend, was es mit diesem Pilz, der Amphibien befällt, auf sich hat.

Der Starnberger See ist ein wichtiger Überwinterungsplatz für Wasservögel. Neben häufigeren Entenar-

ten und Blässhühnern sind hier regelmäßig Gäste aus dem hohen Norden wie Pracht- und Sterntaucher, 

Rothals- und Ohrentaucher anzutreffen. Bitte wenn vorhanden Spektiv mitbringen. Dauer: ca. 2-3 Std.

Das Ebenbergfilz bei Dietramszell wird aktuell vom LBV renaturiert. Naturkundliche Informationen zur 

Entstehung des Hochmoores, seinen Besonderheiten und zur aktuellen Situation. Außerdem werden die 

im Winter laufenden Renaturierungsmaßnahmen in Bildern gezeigt und erläutert. 

Ein reich bebilderter Rückblick auf das vergangene Jahr, der Kassenbericht und die Ehrung langjähriger 

Mitglieder werden ein wesentlicher Teil der Veranstaltung sein.

Wir gehen an der Loisach entlang und halten Ausschau nach Wiesenbrütern, Schwarzkehlchen, Blau-

kehlchen und Bekassinen. Am Kochelsee in der Trimini-Bucht können wir Wasservögel und Zugvögel 

beobachten. Dauer: 2-3 Stunden.

Das Ebenbergfilz bei Dietramszell wird aktuell vom LBV renaturiert. Vor Ort wird die Entstehung des 

Hochmoores und der daraus resultierende Torfaufbau, die aktuellen Beeinträchtigungen sowie deren 

Auswirkungen auf die Vegetation im Vergleich zu einem intakten Hochmoor  erläutert. Außerdem wer-

den die durchgeführten Renaturierungsmaßnahmen erläutert und besichtigt.

Wir gehen über das Ickinger Wehr zum Eisweiher und dann zur Isar. Zuerst hören wir das 

Frühlingskonzert der Waldvögel an und beobachten anschließend die Wasservögel am Eisweiher. 

Vielleicht haben wir Glück und die Flussseeschwalben sind am Floss. Möglicherweise sehen wir auch  

Eisvögel, Flussregenpfeifer, Flussuferläufer, Haubentaucher  u.a. 

Anfang Mai ist das Brutgeschäft der Haussperlinge in vollem Gang. Bei einer Gebäudesanierung 2017 

wurden in Zusammenarbeit mit der Schulleitung und dem Landratsamt zwölf Nistkästen für die geselli-

gen kleinen Singvögel angebracht. Wie wir den Spatzen helfen können, erfahren Sie bei der Führung.

Braunkehlchenführung mit Wolfgang Goymann vom Max-Plank-Institut Seeewiesen und der Gebietsbe-

treuerin; 4 km leichte Wanderung auf befestigtem Weg in den Loisach-Kochelsee-Mooren.

Fledermäuse, diese nächtlichen Jäger, leben häufig unbemerkt in unserer Nähe. Sie fliegen mit den Hän-

den und sehen mit den Ohren. In seinem Vortrag gibt uns Walter Wintersberger Einblick in das Leben 

dieser faszinierenden Tiere.
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Mi, 15.05.2024; 20:45 Uhr

FLEDERMAUSFÜHRUNG AN DER ISAR
Leitung: Walter Wintersberger
Treffpunkt: Futterhaus gegenüber Penny

So, 19.05.2024; 14:00 Uhr

NATURKUNDLICHE WANDERUNG: PFLANZEN IN DER 
WEIDACHER AU, Leitung: Franz Breit
Treffpunkt: Großparkplatz beim Gasthof Aujäger Pupp-

ling, an der Info-Tafel des Landratsamtes

Sa, 25.05.2024, 07:00 Uhr

NATURKUNDLICHE WANDERUNG - VOGELBEOBACHTUN-
GEN IM KÖNIGSDORFER FILZ, Leitung : Josef Bauer
Treffpunkt: Maibaum in Königsdorf

Sa, 01.06.2024, 9:00 Uhr

NATURKUNDLICHE WANDERUNG INS SPATENBRÄU-
FILZ, Leitung: Sabine Tappertzhofen
Treffpunkt: Wegkreuz Egling-Moosham-Thanning

Sa, 08.06.2024, 15:30 Uhr

FÜHRUNG: KIESBANKPIONIERE IN DER WEIDACHER AU 
Leitung: Juliane Meister
Treffpunkt: Wird noch bekannt gegeben

Fr, 21.06.2024, 19:00 Uhr

FÜHRUNG: MAUERSEGLER, Leitung: Anton Vogel
Treffpunkt: Geretsried, Karl-Lederer-Platz, vor Rathaus

Fr, 28.06.2024, 18:00 Uhr

FÜHRUNG: AUF DEN SPUREN DER GELBBAUCHUNKE 
Leitung: Gregor Baumert
Treffpunkt: Wanderparkplatz Bruckenfischer Kloster 

Schäftlarn am westlichen Isar-Ufer, Dauer ca. 2,5 Std.

Fr, 30.08.2024, 20:00 Uhr

FLEDERMAUSFÜHRUNG, Leitung: Knut Neudeck
Treffpunkt: Benediktbeuern, Frauenhoferstr. 5

Mi, 16.10.2024, 19:30 Uhr

VORTRAG: HECKEN, Leitung: Sabine Tappertzhofen
Veranstaltungsort: Gasthaus Binderbräu, Bad Tölz, s.u.

Mi, 20.11.2024, 19:30 Uhr

VORTRAG: KREUZOTTER, Referent: Niklas Banowski
Veranstaltungsort: Gasthaus Binderbräu, Bad Tölz, s.u.

Nach dem Vortrag  (s.o.) kann man die Tiere (bei passender Witterung) live erleben. Abends fliegen sie 

über den Tölzer Stausee. Hören Sie mit Hilfe des Bat-Detektors ihre Laute und erfahren sie mehr über die 

Lebensweise dieser Tiere.

Wolfratshausen ist in der glücklichen Lage, ein Refugium für seltene Pflanzen direkt vor der Haustüre zu 

haben. Im Mai blühen dort viele Orchideen und andere Pflanzen, wie der  Österreichische Rippensame 

oder das Schwertblättrige Waldvögelein. Die einmalige Schönheit und der Wert dieses Gebietes werden 

auf dieser Exkursion besonders hervorgehoben.

Weiterfahrt nach Mooseurach und dort Rundgang zu den Moorwiesen und Moorwäldern. 

Bitte festes Schuhwerk (keine Gummistiefel) mitbringen. Findet auch bei leichtem Regen statt.

Dauer ca. 3 Stunden.  

Eigentum der Spatenbrauerei wurde das Hochmoor nach Entwässerung und Torfabbau bis in die 1960er-

Jahre vor 20 Jahren durch den LBV wiedervernässt. Der Lebensraum hat sich seither für die Moorbewoh-

ner deutlich verbessert. Auf unserem Spaziergang werden wir einige dieser Bewohner treffen und die 

Maßnahmen sehen.

Auf alten und neuen Spuren der Isar lernen wir die Weidacher Au und ihre besondere Pflanzenwelt ken-

nen. Wir erfahren etwas über die Entwicklung der Weidacher Au und begeben uns auf die Suche nach 

sogenannten Kiesbankpionieren.

Am längsten Abend des Jahres wollen wir den rasanten Flugspielen dieser Langstreckenzieher und Dau-

erflieger zusehen und versuchen, die Einflüge an den Nistkästen des Rathauses sowie am neuerlich be-

siedelten BGZ-Gebäude zu zählen. Die Führung gibt uns die Möglichkeit, mitzuverfolgen, wie sich allmäh-

lich der Erfolg einer Artenschutzmaßnahme einstellt.

Ein Feierabendlicher Ausflug in die artenreichen und vielfältigen Flussauen der Isar, bei der wir uns auf 

die Suche nach der bedrohten Gelbbauchunke machen. Wir gehen der Frage nach, warum sie genau hier 

anzutreffen sind, wie es um sie aktuell gestellt ist und was zum Erhalt dieser Art generell aber auch im 

speziellen aktuell bei unserer Kreisgruppe getan wird. Erleben Sie die Flussauen in ihrer ganzen Mitsommer-Pracht 

und erfahren Sie mehr über die Bedeutung des Schutzes dieses sensiblen Lebensraums. Ein unvergessliches 

Naturerlebnis für die ganze Familie.

Mithilfe eines Bat-Detectors und einer Taschenlampe werden die Fledermäuse für die Teilnehmer wahr-

nehmbar. Knut Neubeck hat eine Reihe von Hintergrundinformationen dazu parat. Die Führung wird bei 

Regen - auch bei leichtem Regen - nicht durchgeführt.

Hecken glaubt jeder zu kennen. Sie sind aber ein sehr spezieller Bestandteil unserer Kulturlandschaft. 

Wo treffen wir die dort vorkommenden Arten in der freien Natur an? Warum muss man Hecken pflegen 

und wie? Was muss man bei der Pflanzung beachten? All diesen Fragen widmet sich der Vortrag.

Die Kreuzotter ist die einzige Giftschlange, die in unserer Gegend vorkommt. Sie ist eine der wenigen 

Schlangen, die lebende Junge gebärt. Da sie in Hochmooren und Fluss-Schotter-Heiden vorkommt, gibt 

es in unserem Landkreis für die Art bedeutende Vorkommen. Niklas Banowski wird uns an diesem Abend 

mit einem reich bebilderten Vortrag in die Welt der Kreuzotter mitnehmen.

VERANSTALTUNGSORT für alle VORTRÄGE: Gasthaus Binderbräu, Ludwigstraße 12, 83646 Bad Tölz

VERANSTALTUNGSHINWEISE finden sich auch auf der Webseite (https://bad-toelz.lbv.de/). Aktuelle Veranstaltungshinweise werden über einen E-Mail-Verteiler 

bekannt gegeben. Einfach ein Mail schicken an toelz@lbv.de und um Aufnahme in den allgemeinen Verteiler und/oder den Biotoppflege-Verteiler bitten.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Geschäftsstelle unter toelz@lbv.de oder 08171/27 303.
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